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Nachhaltige Wärmeversorgung für das  
Seniorenwohnen Veitshöchheim
gasuf realisiert moderne Heizlösung mit Biomassekesseln

Versorgt werden zwei Gebäude mit 
unterschiedlichen Nutzungsprofilen: 

In Haus 1 befinden sich 16 barrierefreie 
Wohnungen. Haus 2 umfasst 35 moderne 
Seniorenwohnungen mit einem groß-
zügigen Gemeinschaftsraum, der soziale 
Kontakte und gemeinsame Aktivitäten 
fördern soll.

Die Wärmeerzeugungsanlage ist unter-
irdisch in einem separaten Baukörper 
untergebracht, sodass sie das Erschei-
nungsbild des Wohnareals nicht be-
einträchtigt und gleichzeitig wartungs-
freundlich bleibt. Von dort aus speist sie 
die erzeugte Wärmeenergie in das bau-
seitige Fernwärmenetz, das beide Häuser 

Für das Neubauprojekt Seniorenwohnen Veitshöchheim der G + S Bau GmbH hat die gasuf eine zukunftsorientierte und  
nachhaltige Wärmeversorgungslösung umgesetzt. Herzstück der neuen Anlage sind zwei Pelletkessel des österreichischen 
Qualitätsherstellers ETA, Typ eHack mit jeweils 100 kW Leistung. Die Anlage wurde im ersten Quartal 2024 fertiggestellt  
und ging im zweiten Quartal in Betrieb.

effizient und zuverlässig mit Heizwärme 
versorgt.

Die jährlich gelieferte Wärmemenge  
von rund 300.000 kWh deckt den Be-
darf der Bewohnerinnen und Bewohner 
vollumfänglich ab – ökologisch, wirt-
schaftlich und mit regionalem Bezug. 
Der Einsatz von nachwachsenden  
Rohstoffen in Form von Holzpellets  
verbessert die CO₂-Bilanz gegenüber 
fossilen Brennstoffen deutlich und  
leistet somit einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz.

Das Projekt wurde nach Ausschreibung 
an spezialisierte Fachfirmen vergeben, 

wodurch sowohl eine fachgerechte  
Planung als auch eine qualitativ  
hochwertige Umsetzung sichergestellt 
wurden. Durch die enge Zusammen-
arbeit zwischen gasuf, Bauherr und Be-
treibern konnte eine Versorgungslösung 
entwickelt werden, die die speziellen 
Anforderungen des betreuten Wohnens 
optimal berücksichtigt.

Mit dieser modernen Heizlösung unter-
streicht die gasuf erneut ihre Rolle als 
verlässlicher Partner für innovative und 
nachhaltige Energieprojekte in der Re-
gion – ganz im Sinne einer lebenswerten 
und ressourcenschonenden Zukunft. //
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/ Editorial

Liebe Leserinnen  
und Leser,

wie Sie hier links lesen können, konnten wir die  
Erdgaspreise zum April dieses Jahres um rund 
16 Prozent senken. Eine Entwicklung, über die wir 
uns ebenso freuen wie Sie und die keineswegs 
selbstverständlich ist. Vielmehr verdanken wir  
die aktuellen Preisanpassungen unserer vor- 
ausschauenden Einkaufspolitik, an der wir in  
den letzten Jahren trotz zahlreicher Krisen  
konsequent festgehalten haben und die sich  
als außerordentlich verlässlich erwiesen hat.

Die Energiekrise, ausgelöst durch geopolitische 
Verwerfungen und massive Preisschwankungen 
an den Energiemärkten, stellte die gesamte  
Branche vor enorme Herausforderungen. In 
dieser Situation haben wir uns bewusst für einen 
Weg der Stabilität entschieden. Unsere Beschaf-
fungsstrategie sieht vor, benötigte Gasmengen 
mit etwa einem Jahr Vorlauf zu sichern – ein 
Modell, das uns in all den Jahren stabile und faire 
Preise ermöglicht hat.

Natürlich konnten auch wir uns den Auswirkun-
gen des Marktes nicht völlig entziehen. Insbe-
sondere die verpflichtende Aufnahme zahlreicher 
Neukunden in die Grundversorgung und staat-
liche Preisbestandteile führten zu teils unver-
meidbaren Preissteigerungen. Dabei war es uns 
jedoch immer wichtig, diese moderat und in  
mehreren Schritten umzusetzen.

Heute sehen wir: Diese strategische Weitsicht 
hat sich ausgezahlt. Die gesunkenen Großhan-
delspreise können wir nun an Sie weitergeben. 
Gleichzeitig investieren wir gezielt in den Ausbau 
unseres Beschaffungsteams – damit wir auch 
künftig flexibel, verantwortungsvoll und im Sinne 
unserer Kunden handeln können.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Ihr

Thomas Merker
Geschäftsführer Gasversorgung Unterfranken

Trotz gestiegener Netzentgelte und weiterer staatlicher Preiskom-
ponenten sowie erneut steigender Marktpreise konnte die gasuf 
zum 1. April dieses Jahres eine Preissenkung realisieren. Kunden 
gängiger Tarife profitieren dabei von einer Reduzierung des Arbeits-
preises um etwa 16 Prozent. Der Grundpreis blieb unverändert.

Nachhaltige Preisstrategie trotz Marktschwankungen
Die Preissenkung war das Ergebnis einer vorausschauenden Ein-
kaufspolitik. Durch optimierte Strukturen und langfristige Beschaf-
fungsstrategien kann die gasuf ihren Kunden weiterhin faire und 
transparente Preise bieten. Die gesunkenen Einkaufspreise werden  
so direkt an die Verbraucher weitergegeben, wodurch sich spürbare 
Ersparnisse bei den monatlichen Energiekosten ergeben.

Transparenz und Kundenservice im Fokus
Alle betroffenen Kunden erhielten bereits per Post detaillierte Infor-
mationen zur aktuellen Preisanpassung und hatten – wie bei jeder 
Preisänderung – ein Sonderkündigungsrecht. Wer aufgrund der neuen 
Konditionen seinen Vertrag anpassen oder wechseln wollte, konnte 
dies ohne Einhaltung einer Frist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens 
der Änderung tun.

gasuf bleibt ein verlässlicher Partner
Auch in Zukunft setzt die gasuf alles daran, ihren Kunden attraktive  
Konditionen und eine serviceorientierte Betreuung zu bieten. Die 
Preissenkung unterstreicht das Engagement des regionalen Versor-
gers, auch in herausfordernden Zeiten eine preiswerte und faire  
Energieversorgung zu gewährleisten. //

Niedrigere Erdgaspreise 
seit 1. April 2025©
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Genuss, Geschichte 
und Gemeinschaft 
an der Mainschleife
Der Markt Eisenheim im Porträt

Der Markt Eisenheim liegt idyllisch am Beginn der Main-
schleife, wo der Fluss sich durch die Weinberge windet. Die 
beiden Ortsteile Obereisenheim und Untereisenheim bilden 
gemeinsam eine Gemeinde, die sich durch ihre ruhige Lage, 
den traditionellen Weinbau und ein aktives Dorfleben aus-
zeichnet. Wer auf der Suche nach einem authentischen  
fränkischen Weinort ist, wird hier fündig.

Weinbau mit Tradition
Mit über 230 Hektar Rebfläche zählt Eisenheim zu den bedeu-
tenden Weinbaugemeinden der Region. Etwa 60 Winzerfami-
lien bewirtschaften die Flächen im Voll- oder Nebenerwerb. 
Besonders bekannt sind die Lagen „Obereisenheimer Höll“ und 
„Untereisenheimer Sonnenberg“. In ersterer findet sich mit dem 
„Obereisenheimer Teufel“ auch eine symbolträchtige Figur, die 
im Ort allgegenwärtig ist.

Ein echter Blickfang ist das Weinparadies Hirn in Untereisen-
heim: ein Weingut, das im Stil von Friedensreich Hundertwasser 
erbaut wurde und als eines der bekanntesten Weingüter Fran-
kens gilt. Gäste können hier Wein verkosten und Architektur er-
leben – in einer Form, wie man sie in Europa nur selten findet.

Aktiv unterwegs in der Natur
Für Radfahrer und Wanderfreunde bietet Eisenheim ideale 
Bedingungen. Der Ort ist per Fähre an den beliebten Maintal-
radweg angebunden und liegt zudem am Silvanerwanderweg 
sowie am Bildstock-Wanderweg. Letzterer führt durch Unter-

eisenheim, während in Obereisenheim der Rebsortenweg rund 
um den Silvaner informiert und inspiriert. Auch ein Ausflug zum 
nahegelegenen Quittenlehrpfad bei Astheim bietet sich an.

Wem der Sinn nach einer besonderen Art der Fortbewegung 
steht, der kann mit der gemeindeeigenen Fähre in Obereisen-
heim den Main überqueren – sie fährt von März bis Mitte  
November. Die ganzjährig verkehrende Fähre wiederum ver-
bindet den Ortsteil Kaltenhausen mit dem gegenüberliegenden 
Fahr. Der Betrieb der Fähren wurde 2022 als „Immaterielles  
Kulturerbe“ in Bayern ausgezeichnet.

Lebendige Ortsmitte und kulturelle Höhepunkte
Eisenheim ist bekannt für seine vielen liebevoll erhaltenen Fach-
werkhäuser und die historischen Ortskerne beider Ortsteile. Kir-
chen, Bildstöcke und kleine Details entlang der Straßen erzäh-
len von der Geschichte der Gemeinde. In Obereisenheim prägt 
die evangelisch-lutherische Pfarrkirche mit ihrem Spitzhelm das 
Ortsbild, während in Untereisenheim die katholische Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt mit ihrer Welschen Haube herausragt.

 4  3
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Ausgezeichneter Genussort
2018 wurde Eisenheim als einer von 100 Genussorten in Bayern 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung würdigt die besondere Ver-
bindung von regionaler Erzeugung, Qualität und Gastlichkeit – 
Merkmale, die in Eisenheim fest zur Identität gehören. Ob  
Silvaner, Quittenprodukte oder andere Spezialitäten: Hier 
kommt der Genuss direkt aus der Region. //

Fotos: ©Daniel Klafke 

Gastronomisch ist Eisenheim gut aufgestellt. Heckenwirtschaf-
ten, Weinstuben, Gasthäuser und ein moderner Dorfladen mit 
Café bieten Einheimischen wie Gästen zahlreiche Möglichkeiten 
zur Einkehr. Besonders Radfahrer und Wanderer wissen das ku-
linarische Angebot und die entspannte Atmosphäre zu schätzen.

Feste feiern, Gemeinschaft leben
Im Landkreis Würzburg gilt Eisenheim als besonders fest- 
freudige Gemeinde. Über das ganze Jahr hinweg finden  
mehrere Wein- und Hofschoppenfeste statt. Höhepunkt ist der 
Kulturherbst im September und Oktober, bei dem sich Höfe, 
Scheunen und Garagen in Ausstellungsräume für Kunst und 
Handwerk verwandeln.

Ein weiteres Highlight ist das Straßenweinfest „Höllentage“ 
vom 4. bis 7. Juli 2025 in Obereisenheim. Organisiert von der 
„Hölljugend“ und getragen von der Dorfgemeinschaft, bietet  
es eine gute Gelegenheit, die Eisenheimer Lebensfreude und  
Gastfreundschaft kennenzulernen – bei Wein, Musik und  
kulinarischen Spezialitäten inmitten der historischen Gassen.

 2
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1 Rathaus Obereisenheim am Marktplatz

2 Kirchplatz Untereisenheim

3 Fährmann hol über!

4 Liebevoll restaurierte Anwesen prägen die Ortskerne

5 Fährenbetrieb – seit 2022 Kulturerbe in Bayern

6 �Weingut Hirn, im Stil von Friedensreich Hundertwasser gebaut
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Mit dem Ausbau erneuerbarer Ener-
gien wie Sonnenstrom, Windkraft 

oder Biomasse gewinnt die Energiewelt 
nicht nur an Nachhaltigkeit, sondern 
auch an Dynamik. Gleichzeitig eröff-
nen neue gasförmige Energieträger wie 
grüner Wasserstoff, Biogas oder synthe-
tisches Methan faszinierende Möglich-
keiten, fossile Energien schrittweise zu 
ersetzen. So entstehen zukunftsweisende 
Lösungen, die unseren Alltag und unsere 

Gesellschaft langfristig prägen.
In dieser Zeit des Aufbruchs sind Men-
schen gefragt, die mitdenken, gestalten 
und über den Tellerrand hinausblicken. 
Die Branche sucht keine standardisier-
ten Lebensläufe, sondern Persönlich-
keiten mit Motivation, Kreativität und 
dem Willen, etwas zu bewegen. Ob in 
Technik, IT, Kommunikation, Organisa-
tion, Planung oder Forschung – die Ein-
satzmöglichkeiten sind so vielfältig wie 

Die Energiebranche steht wie kaum eine 
andere für Wandel, Innovation und Sinn-
stiftung. Sie ist ein zentraler Treiber der 
klimafreundlichen Transformation – und 
bietet all jenen eine echte Perspektive, 
die aktiv an einer besseren Zukunft mit-
wirken wollen. Ob direkt nach Schule 
oder Studium, als QuereinsteigerIn oder 
erfahrene Fachkraft: In dieser Branche 
wartet mehr als nur ein Job – hier wartet 
eine Aufgabe mit Bedeutung.

Energie mit Zukunft – eine Branche im Aufbruch

08:00 Uhr – Kaffee, Kalender, Konzepte:
Bevor es losgeht, ein schneller Blick in den Tagesplan.  
Heute stehen ein Baustellentermin, Kundengespräche und  
Angebots-Checks an. Die To-dos: vielfältig – genau wie die  
Lösungen, die ProjektleiterInnen bei der gasuf entwickeln.

09:00 Uhr – Auf der Baustelle:
Eine neue Heizzentrale entsteht – regenerativ, effizient,  
regional. Der/die ProjektleiterIn prüft den Fortschritt,  
spricht mit dem Handwerkerteam und klärt technische  
Details. Ein spontaner Einfall zur Steuerung? Wird direkt  
aufgenommen.

11:30 Uhr – Angebotsrunde:
Zurück im Büro: Ein Industrieunternehmen interessiert sich  
für eine neue Wärmelösung. Der/die ProjektleiterIn kalkuliert  
verschiedene Varianten, prüft die Wirtschaftlichkeit und 
schreibt ein erstes Angebot.

Zwei Berufe – ein Ziel: das Energiesystem  
der Zukunft gestalten
Was machen eigentlich ein/e ProjektleiterIn für Wärme und Regenerative Energien 
sowie ein/e Key Account ManagerIn für Geschäftskunden bei der gasuf?

13:00 Uhr – Mittagspause mit dem Team:
Austausch, Lachen, neue Ideen – denn gute Energie beginnt 
oft beim Miteinander.

14:00 Uhr – Strategiegespräch:
Mit dem Vertriebsteam bespricht der/die ProjektleiterIn eine 
neue Werbemaßnahme für klimafreundliche Energielösungen. 
Auch ein Infoabend mit BürgerInnen wird geplant.

16:00 Uhr – Marktbeobachtung und Planung:
Was tut sich im Fördermarkt? Welche Technologien sind auf 
dem Vormarsch? Der/die ProjektleiterIn filtert die wichtigsten 
Trends – für neue Impulse im nächsten Projekt.

17:00 Uhr – Feierabend mit Rückenwind:
Energieeffizienz zum Anfassen: Heute fühlt sich Projektarbeit 
richtig an. Und morgen? Geht’s weiter – mit neuen Ideen für 
saubere Wärme.

Um die Energiewende auf regionaler Ebene voranzutreiben, ist die gasuf stets auf der Suche nach Verstärkung.  

Aktuell gesucht: Projektleiter (m/w/d) und Key Account Manager (m/w/d).

Ein Tag als ProjektleiterIn für Wärme und Regenerative Energien

6   gasuf Karriere
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Du willst nicht nur arbeiten, 
sondern etwas Sinnvolles 
tun? Dann gestalte gemein-
sam mit uns die Energie-
welt von morgen!

Jetzt bewerben!

Noch mehr Unterstützung gesucht! 
  �Anlagenmechaniker (m/w/d) – Abteilung Wärme/Regenerative Energien

  �Sachbearbeiter (m/w/d) – Bereich Debitorenbuchhaltung
  �Sachbearbeiter (m/w/d) – Betreuung und Abrechnung –  
Gas – Privat- und Haushaltskunden

Mehr Infos unter   www.gasuf.de/karriere

08:00 Uhr – Start mit Strategie:
Der/die Key Account ManagerIn plant seinen/ihren Tag: 
Mehrere Kundengespräche, Vertragschecks und Markt- 
analysen.

09:30 Uhr – Direkter Draht zu den Kunden:
Gespräche mit Kunden sind das A und O. Ein mittel- 
ständischer Betrieb plant zum Beispiel eine neue  
Produktionshalle – mit moderner Gasversorgung und  
zuverlässigem Energiemanagement.
Der/die Key Account ManagerIn hört zu, stellt Fragen  
und lotet Lösungen aus.

11:30 Uhr – Vertragsverhandlung:
Ein langjähriger Geschäftskunde möchte den Vertrag  
verlängern – mit Zusatzleistungen im Bereich Wärme- 
versorgung. Der/die Key Account ManagerIn bringt  
Angebot und Kundeninteresse auf einen Nenner.

13:00 Uhr – Mittag mit KollegInnen:
Im Vertriebsteam wird nicht nur verhandelt, sondern auch  
viel gelacht. Gemeinsam geht schließlich alles leichter.

14:00 Uhr – Marktanalyse und Bericht:
Welche Branchen investieren gerade? Wo verändert sich  
die Nachfrage? Der/die Key Account ManagerIn sichtet  
Marktdaten, bereitet Kundenprofile auf und denkt weiter:  
Wie können wir proaktiv beraten?

16:00 Uhr – Ideen für neue Vertriebswege:
Im Meeting mit dem Team werden mögliche neue Dienst- 
leistungen diskutiert – und konkrete Vorschläge eingebracht.

17:00 Uhr – Kontaktpflege und Follow-up:
Bevor der Tag endet, schreibt der/die Key Account ManagerIn 
noch Mails an potenzielle Neukunden – mit einem persönlichen 
Hinweis auf die Vorteile einer Partnerschaft mit der gasuf.

Ein Tag als Key Account ManagerIn für Geschäftskunden

die Herausforderungen, denen wir uns 
gemeinsam stellen.

Was dich erwartet? Moderne Arbeitswel-
ten, spannende Projekte, neue Techno-
logien – und die Möglichkeit, schnell Ver-
antwortung zu übernehmen. Statt starrer 
Karrierepfade findest du ein dynamisches 
Umfeld, in dem du wachsen und deine 
Ideen einbringen kannst. Digitale Skills 
sind ebenso gefragt wie technisches 

Know-how, kommunikative Stärke und 
organisatorisches Talent.

Wer heute in die Energiebranche ein-
steigt, wird Teil eines der bedeutendsten 
Zukunftsprojekte unserer Zeit. Es geht 
um mehr als Strom oder Wärme – es geht 
um Verantwortung, Begeisterung und 
den Mut zur Veränderung. Um Klimazu-
kunft statt Alltagstrott. //

  ProjektleiterIn für Wärme  
und Regenerative Energien

Key Account ManagerIn  
für Geschäftskunden

  Neugierig geworden?
Dann QR-Code scannen, um mehr zu erfahren, oder direkt bewerben unter:    www.gasuf.de/karriere

gasuf Karriere   7
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Wer clever ist, sorgt jetzt schon für die nächste Heizperiode vor und 
legt einen ausreichenden Vorrat an Heizmaterial an. Zum Beispiel 
mit Holzpellets von der gasuf.

Besitzer einer Pelletsheizung können ab sofort von monatlich wech-
selnden Angebots-Preisen profitieren. So kann man für die Lieferung 
von losen Holzpellets innerhalb Unterfrankens (ab 3 Tonnen Liefer-
menge) in der Qualität ENplus A1 beispielsweise vorteilhafte Som-
merpreise nutzen. Möglich machen dies stets aktuelle und saisonal 
angepasste Monatspreise sowie ein neues gestaffeltes Mengensystem 
für noch bessere Konditionen. Persönliche Ansprechpartner und eine 
professionelle Auftragsabwicklung inklusive. //

Ob Kundendaten aktualisieren, einen Zählerstand übermitteln, den eigenen Abschlag 
anpassen, einen Umzug melden oder eine Einzugsermächtigung erteilen – viele gasuf-
Kunden erledigen diese und weitere Anliegen bereits bequem über das Online-Service-
Center auf   www.gasuf.de.

Neben einer Vielzahl an Online-Formularen bietet der Dialogbereich auch die Mög- 
lichkeit, direkt online eine Beratung zu erhalten oder einen Rückruf durch einen gasuf- 
Experten anzufordern.

Im Bereich „Infos & Downloads“ finden sich zudem eine umfangreiche Infothek rund  
ums Thema Erdgas, anschauliche Erklärvideos sowie die gasuf-Kundenmagazine zum 
digitalen Durchblättern. // ©
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Ein neuer Lebensabschnitt steht bevor? Wer demnächst umzieht und dabei möglichst entspannt  
in den neuen vier Wänden ankommen möchte, ist bei der gasuf genau richtig. Unser praktischer  
Umzugsservice übernimmt vieles, was sonst für Stress sorgt.

Auf   www.gasuf.de/umzug steht eine hilfreiche Umzugscheckliste zum Download bereit – mit  
allen wichtigen Schritten, die sich bequem Punkt für Punkt abhaken lassen.

Und das Beste: Kunden können – sofern möglich – die gasuf ganz einfach als Erdgaslieferanten  
behalten. Die neue Adresse und weitere Daten lassen sich unkompliziert online übermitteln. Auch 
beim Transport spart man mit der gasuf bares Geld: Wer ein Sixt-Umzugsfahrzeug nutzt, profitiert  
je nach Modell und Mietdauer von einem exklusiven Rabatt zwischen 30 und 70 Prozent.

Noch ein Extra obendrauf: Wer der gasuf auch im neuen Zuhause treu bleibt, erhält als kleines  
Dankeschön einen 20-Euro-Gutschein für den Baumarkt – gemeinsam mit der Bestätigung zur  
neuen Erdgasbelieferung. //

Herzlich willkommen im Online-Service-Center  
der gasuf

Stressfrei umziehen mit dem gasuf Umzugsservice

Holzpellets zu attraktiven Konditionen 
Angebots-Preise werden monatlich aktualisiert

Die jeweils aktuellen Monatspreise finden Interessenten unter  
 www.gasuf.de/erdgas-waerme/holzpellets

8   gasuf Service
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Nachhaltige Energie aus dem 
Erdinneren

In der Tiefe Nordbayerns schlummert 
eine bislang kaum genutzte, aber vielver-
sprechende Energiequelle: weißer Was-
serstoff. Anders als andere Wasserstoff-
arten muss dieser nicht künstlich erzeugt 
werden – er entsteht auf natürliche Weise 
im Erdinneren und könnte schon bald 
eine Schlüsselrolle in der regionalen und 
nationalen Energiewende spielen.

Was ist weißer Wasserstoff?

Weißer, auch „natürlicher“ Wasserstoff 
genannt, unterscheidet sich von grünem, 
grauem oder gelbem Wasserstoff durch 
seine Entstehung: Er wird nicht durch 
industrielle, sondern durch geologische 

Wir sind immer für Sie da:
  Telefon: 

0931 2794-3
  E-Mail:  

info@gasuf.de  
vertrieb@gasuf.de 
energieberatung@gasuf.de

  Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr  
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

/ Wer wir sind
1964 gegründet, liefert die Gasversor-
gung Unterfranken GmbH (gasuf)  
mit Hauptsitz in Würzburg und rund 
50 Mitarbeitern heute Erdgas in 
72 Städte und Gemeinden in den 
Landkreisen Würzburg, Miltenberg, 
Aschaffenburg, Main-Spessart,  
Bad Kissingen, Kitzingen, Haßberge, 
Schweinfurt und Darmstadt-Dieburg. 

Rund 37.500 Kunden sind an ein  
Leitungsnetz von fast 1.700 km an-
geschlossen. Die Erdgaskunden  
der gasuf werden jährlich mit mehr 
als 1 Milliarde kWh Gas versorgt. 
Neben Privathaushalten und Indus-
triekunden beliefert die gasuf auch 
Wärmeanlagen in ihrem Versor-
gungsgebiet.

Vorteile für Städte 
und Gemeinden
Gerade für strukturschwache 
Kommunen bietet diese  
Technologie große Chancen:

  �Kostengünstige, lokale Energie-
gewinnung

  �Reduzierung der Abhängigkeit 
von globalen Energiemärkten

  �Beitrag zur CO₂-neutralen  
Wärmeplanung

  �Nutzung für Strom, Wärme  
und Mobilität (z. B. Wasser- 
stofftankstellen)

Prozesse wie die sogenannte Serpentini-
sierung gebildet. Dabei oxidiert Eisen in 
ultrabasischen Gesteinen unter Einwir-
kung von Wasser und setzt dabei Was-
serstoff frei – ganz ohne CO₂-Emissionen, 
sofern die Förderung nachhaltig erfolgt.

Geologischer Schatz in  
Franken

Ein Team des GeoZentrums Nordbay-
ern der Universität Erlangen-Nürnberg 
forscht an der Entdeckung und Nutzbar-
machung natürlicher Wasserstoffvorkom-
men. In Regionen wie den Haßbergen, 
der Oberpfalz oder Teilen Niederbayerns 
konnten sie bereits hohe Wasserstoffkon-
zentrationen in der Bodenluft nachwei-
sen. Diese Funde deuten auf bedeutende 
Lagerstätten hin – möglicherweise über 
mehrere tausend Quadratkilometer.

Ein Pilotprojekt für Franken

Die Forschenden planen nun eine Pilot-
anlage in Nordbayern, die weltweit die 
zweite ihrer Art wäre – nach einem Vor-
bild in Mali, das seit über zwölf Jahren 
erfolgreich Wasserstoff fördert. Gemein-
sam mit Kommunen und Stadtwerken 
soll eine Förderinfrastruktur entstehen, 
die geothermische Energie mit Wasser-
stoffgewinnung kombiniert – effizient, 
umweltfreundlich und mit vergleichswei-
se geringen Bohrtiefen von nur 1.000 bis 
1.500 Metern. Langfristig könnte weißer 
Wasserstoff somit ein wichtiger Bestand-
teil eines dezentralen, klimafreundlichen 
Energiesystems in Deutschland sein – er-
gänzend zu Wind- und Solarenergie. //

 Weißer Wasserstoff – Energie aus der 
Tiefe Nordbayerns
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Stressfrei umziehen mit dem gasuf Umzugsservice
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Seit 1948, als Alfred Herrhammer das 
Familienunternehmen gründete, wer-

den in Ochsenfurt Lösungen entwickelt, 
die weltweit Standards setzen – oft im 
Verborgenen, aber von immenser Be-
deutung für die Branche. Vom Schmelzen 
des Wachses über das Formen, Pressen 
und Verpacken bis hin zur vollautoma-
tisierten Serienproduktion entstehen 
bei Herrhammer Systeme, die ein 
uraltes 
Produkt 
in die 
Zukunft 

führen. In diesem dreiviertel Jahr-
hundert ist das Unternehmen von 
einem kleinen Reparaturbetrieb zu einem 
global agierenden Technologieführer gewachsen.

Alfred Herrhammer gründete das Unternehmen  
unmittelbar nach dem Zweiten Weltkrieg in Winterhau-
sen am Main. Anfangs konzentrierte sich die Firma auf die 
Reparatur und den Weiterverkauf beschädigter Werkzeug- 
maschinen. Ein entscheidender Wendepunkt war im Jahr 1950 
der Auftrag der Firma Wachs Schenk aus Würzburg, eine  
Maschine zum Anfräsen von Kerzenköpfen zu bauen. Dieser 
Auftrag legte den Grundstein für die Spezialisierung auf  
Maschinen zur Kerzenherstellung. 

1972 trat Peter Herrhammer, Sohn des Firmengründers, in das 
Unternehmen ein und trieb die Modernisierung des Produktport-
folios sowie die Internationalisierung voran. Heute beträgt der 
Exportanteil etwa 75 %. In den 1990er Jahren übernahm Jochen 

Herrhammer, Enkel des Gründers, gemeinsam mit seinem Vater 
die Geschäftsführung und implementierte moderne IT-gestützte 
Organisationsstrukturen. Seit 2011 leitet der Schwiegersohn, Ralf 
Diesslin, als Geschäftsführer die Firmengeschicke.

Technologische Exzellenz und maßgeschneiderte  
Lösungen
Herrhammer bietet heute ein umfassendes Portfolio an Maschi-
nen für die Kerzenproduktion – von der Rohstoffaufbereitung 
über verschiedene Produktionsverfahren wie Gießen, Pressen, 
Ziehen und Tunken bis hin zur Verpackung. Dabei werden so-

wohl vollautomatisierte Produktionsanlagen für 
die Massenherstellung als auch kosten-

effiziente Einzelmaschinen 
für kleinere Stückzah-
len angeboten. Das 
Unternehmen deckt 

alle bekannten Pro-
duktionsverfahren für 
Kerzen ab und bietet 
zudem Lösungen für 

die Verpackungstechnologie, einschließlich Robotertechnik.
Das umfangreiche Archiv an Bauplänen garantiert den Kunden 
langjährigen Service der Maschinen.

Global präsent mit regionalen Wurzeln
Heute beschäftigt Herrhammer rund 80 Mitarbeiter an zwei 
Produktionsstandorten in Deutschland und unterhält ein Ser-
vicebüro in China. Das Unternehmen ist auf allen Kontinenten 
tätig und betreut einen stetig wachsenden Kundenstamm. Trotz 
der globalen Ausrichtung bleibt Herrhammer ein familienge-
führtes Unternehmen in dritter Generation, das sich durch  
Innovationskraft, Qualität und Kundennähe auszeichnet. //

Ralf Diesslin
Dipl.-Wirtsch.-Ing. 
Geschäftsführer

www.herrhammer.de

Von der Reparaturwerkstatt zum Weltmarktführer
Die Herrhammer GmbH aus Ochsenfurt im Porträt

In einer Zeit, in der fast alles digital wird, bleibt die Kerze ein analoges Symbol für Wärme, Besinnung und Atmosphäre.  
Doch was traditionell wirkt, steckt heute voller High-Tech: Hinter einem Großteil der Kerzen weltweit steht modernste  
Maschinenbaukunst – gefertigt im unterfränkischen Ochsenfurt. Die Herrhammer GmbH Spezialmaschinen hat sich als  
globaler Technologieführer für Maschinen und Anlagen zur Kerzenherstellung etabliert. 
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Sommer, Sonne, Grillvergnügen

Noch mehr tolle  
Rezepte gibt‘s hier: 

  https://monolith-grill.de

Tobias Funsch, Projektleiter im Be-
reich Wärme bei der gasuf, ist privat 

ein leidenschaftlicher BBQ-Profi.  
Für diesen Grilltipp hat er eines 

seiner Lieblingsrezepte ausgewählt. 
Wer selbst in die Welt des Grillens 

einsteigen möchte, dem empfiehlt 

er hochwertiges Equipment vom 
Steelraum in Würzburg – dort  

finden sowohl Einstei-
ger als auch Profis das 

passende Zubehör:  
https://steelraum.de/ 

home-wuerzburg/. 
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Welche beruflichen Stationen haben  
Sie vor Ihrem Einstieg bei der gasuf 
durchlaufen?
Ich war von 2010 bis 2023 bei der MAN 
Truck & Bus Deutschland GmbH in 
Schweinfurt als Ersatzteilverkäufer und 
Lagerist tätig. Die tägliche Pendlerei wur-
de mir auf Dauer zu viel – deshalb suchte 
ich nach 13 Jahren etwas in meiner 
Heimatstadt Würzburg. 2023 wechselte 
ich zu Auto Löffler und war dort unter 
anderem für den Verkauf von Kfz-Ersatz-
teilen, die Bestellung von Teilen und die 
Lagerbestände zuständig. Der Wechsel 
zur gasuf bedeutet für mich den Einstieg 
in eine völlig neue Branche.

Was schätzen Sie besonders an Ihrer 
Tätigkeit?
Kein Fall gleicht dem anderen – das 
macht meinen Job spannend. Auch 
wenn eine Anfrage auf den ersten Blick 
bekannt erscheint, muss man genau hin-

Vom Ersatzteillager zur Energiebranche
Marco Lang, Sachbearbeiter für Marktkommunikation und Wechselprozesse, im Porträt

Seit September 2024 ist Marco Lang Teil des Teams bei der Gasversorgung Unterfranken – und das, obwohl er zuvor nichts mit 
der Energiebranche zu tun hatte. Der 42-jährige Würzburger, verheiratet und Vater von zwei Kindern, hat den mutigen Schritt 
gewagt, sich beruflich neu zu orientieren – und fühlt sich bei der gasuf nicht nur fachlich, sondern auch menschlich bestens auf-
gehoben. Im Interview erzählt er, wie er den Quereinstieg erlebt hat und warum er sich in seinem neuen Job genau richtig fühlt.

schauen: Was wurde im Kundenstamm 
bisher erfasst? Welche Kontakte gab es 
bereits? Jeder Wechselbeleg oder Kon-
takteintrag kann entscheidend sein. Der 
Blick fürs Detail ist hier enorm wichtig. 
Und durch neue gesetzliche Vorgaben, 
etwa von der Bundesnetzagentur, bleibt 
die Arbeit immer abwechslungsreich.

Was gefällt Ihnen an der gasuf als 
Arbeitgeber besonders?
Ich wurde hier sehr herzlich aufgenom-
men – das Team hat mich vom ersten 
Tag an unterstützt. Die strukturierte 
Einarbeitung mit Checkliste war hilfreich 
und mein inoffizieller Mentor hatte viel 
Geduld mit mir, selbst wenn ich Fragen 
mehrfach gestellt habe. Der Wechsel 
aus der Automobilbranche wurde mir 
dadurch deutlich erleichtert. Beeindruckt 
bin ich auch davon, wie viel die gasuf für 
ihre Mitarbeiter tut – etwa mit der i-gb-
Karte oder der Aktion „Gesunder Monat“.

Marco Lang

Zwischen Grafenrheinfeld und Schweb-
heim führt ein idyllischer Wanderweg 
durch die Wildnis der Auenwälder. Start 
ist am Parkplatz Baggersee Schweinfurt. 
Ein Pfad führt über die Kreisstraße ins 
Dickicht. Sandige Wege verlaufen zwi-
schen den Senftenhofseen bis zum male-
rischen Sauerstücksee mit Rastplatz und 
Aussichtsturm zur Vogelbeobachtung.

Eine Holzbrücke am Ostufer führt am 
Hirtenbach entlang zur offenen Flur bei 

Auf Entdeckungstour  
durch verwunschene  
Auenwälder und geheimnis-
volle Naturdenkmäler
gasuf-Wandertipp für die Pfingstferien

einem Feldkreuz, dann zurück in den 
Auenwald. Entlang des Unterseegrabens 
erreicht man das Naturdenkmal  
„Schwarzes Loch“, dem der Legende 
nach ein Goldkessel innewohnt. Ein 
Forstweg führt zum großen Tännigwei-
her, dann durch Heidelandschaften und 
lichte Wälder zur Wald-Düne am kleinen 
Tännigweiher – ein ruhiger Rastplatz.  
Der Rückweg passiert weitere Seen, be-
vor man zum Baggersee zurückkehrt, wo 
Baden oder Klettern möglich ist.

Gibt es ein besonderes Hobby, das Sie 
ausüben?
Ich spiele Tischtennis beim SV Oberdürr-
bach, allerdings ohne Liga- oder Turnier-
betrieb – dafür bin ich wohl auch schon 
etwas zu alt. Außerdem produziere ich 
elektronische Musik, vor allem Trance. 
Das Ganze ist eher ein Hobby im Ama-
teurbereich – ein Chart-Hit ist bisher 
noch nicht dabei. //

Highlights entlang der Strecke:
  �Aussichtsturm am Sauerstücksee

  �Baggersee mit Badegelegenheit

  �Spielplatz und Kletterwald

Zur Tourbeschreibung 
mit Karte:

  www.fraenkisches-
weinland.de/wege/ 
verwunschen- 
verwunschen-2606
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